
W ohn-
raum ist
in der

nahen Großstadt
Bonn ein rares Gut geworden. Die
Preise für Mietwohnungen, Immo-
bilien und Baugrundstücke sind in
den zurückliegenden Jahren re-
gelrecht explodiert. Das Resultat:
Immer mehr Menschen weichen in
den Speckgürtel aus, der längst
über die NRW-Landesgrenze hi-
naus in den Kreis Ahrweiler hi-
neinreicht. Oder: Sie verlassen den
AW-Kreis erst gar nicht. Mit der an-
haltenden Nachfrage gerät aller-
dings auch das Preisgefüge in der
Region zunehmend unter Druck.

Weitere Standortvorteile: Eine
gute Verkehrsanbindung über die
Schiene macht das Pendeln at-
traktiv, und auch junge Familien
profitieren davon, dass in Rhein-
land-Pfalz im Gegensatz zu NRW
eine kostenlose Kitabetreuung be-
reits für Kinder ab einem Alter von

zwei Jahren angeboten wird. Die
Folge: Laut des Unternehmens Ho-
meday, das sich auf die Bewertung
von Immobilien spezialisiert hat,
liegen die teuersten Eigentums-
wohnungen im nördlichen Rhein-
land-Pfalz mit durchschnittlich 2317
Euro auf den Quadratmeter inzwi-
schen in Bad Neuenahr-Ahrweiler.

Auch im Bereich der Eigenhei-
me stiegen die Preise im Vergleich
zum Vorjahr laut des Marktrepor-
tes um 16,7 Prozent auf nun 2252
Euro je Quadratmeter in der Kreis-
stadt. Und auch die ländlich ge-
prägte Grafschaft legt weiter zu:
Trotz Abstrichen bei der Infra-
struktur werden auch hier längst
Quadratmeterpreise von 1900 Euro
und mehr verlangt.

Preise, die aus Sicht von Björn
Krämer, Baufinanzierungsspezialist

bei der Volksbank RheinAhrEifel,
aber „noch im vertretbaren Rah-
men“ liegen. „In Einzelfällen kann
es allerdings schon einmal zu un-
verhältnismäßigen Preisforderun-
gen durch die Verkäufer kom-
men“, berichtet er.

Besonders attraktiv für Men-
schen mit Arbeit in Bonn ist die
Stadt Remagen: Sowohl die In-
nenstadt als auch die beiden nörd-
lichen, der Landesgrenze zuge-
wandten Ortsteile Oberwinter und
Rolandseck besitzen eigene Bahn-
höfe und ermöglichen das Errei-
chen des Bonner Hauptbahnhofs in
13 bis 17 Minuten.

Insbesondere Oberwinter scheint
beliebt, finde sich hier doch gleich
mehrere sehr gute Wohnlagen, et-
wa westlich des Rheinhöhenwegs
und rund um den Siebengebirgs-

weg. Entnehmen lässt sich diese
Erkenntnis dem ersten speziell auf
den Kreis zugeschnittenen Immo-
bilienreport, den die Kreissparkas-
se Ahrweiler im August vorgelegt
hat.

„Der Wunsch nach den eigenen
vier Wänden hat in den vergange-
nen Jahren generell deutlich zu-
genommen. Die gestiegene Nach-
frage steht einem knappen Ange-
bot gegenüber. Dies führt natürlich
in unserer attraktiven Region mit
ihrer guten Infrastruktur und ihrem
hohen Freizeitwert zu steigenden
Preisen auf dem Immobilien-
markt“, sagt Edgar Heinen aus
dem Geschäftsbereich Immobili-
envermittlung bei der KSK. „Die
Verkäufer bekommen derzeit auf-
grund des knappen Angebots und
der hohen Nachfrage Höchstpreise

- und dies nicht nur an der Lan-
desgrenze. Mit einem erhöhten Zu-
zug aus NRW hängt dies nicht di-
rekt zusammen“, ist seine Ein-
schätzung. Ähnlich bewertet dies
auch Gerd Ettelt. Der langjährige
Berater von „Haus und Grund“ in
Bad Neuenahr-Ahrweiler will je-
doch eine starke Dynamik ausge-
macht haben: „Die meisten Woh-
nungen sind aktuell nur kurz auf
dem Markt.“

Dass sich der Trend schon bald
umkehrt, scheint unwahrschein-
lich: „Auch in den kommenden
Monaten muss eher mit weiteren
Preissteigerungen als mit einer Ab-
kühlung des Immobilienmarktes
gerechnet werden”, sagt Home-
day-Geschäftsführer Steffen Wi-
cker. „Eine allgemeine Trend-
wende, wie sie von mehreren Bran-

chenexperten erwartet
wird, lässt bislang noch
auf sich warten. Nicht
unwahrscheinlich also,

dass der Immobilienboom der ver-
gangenen Jahre noch eine Weile
andauert”, so Wicker.

Auch Björn Krämer von der
Volksbank RheinAhrEifel hält
Häuser und Eigentumswohnungen
angesichts der niedriger Zinsen
weiterhin für eine geeignete Geld-
anlage für Sparer. Man dürfe al-
lerdings nicht außer Acht lassen,
dass gerade die Kosten im Neu-
baubereich deutlich zugenommen
haben. Er sagt: „Diese Überlegun-
gen sollten Interessenten in ihre
Kaufentscheidung mit einbezie-
hen.“ Das bestätigt auch sein Kol-
lege Heinen, fügt aber hinzu: „Trotz
der gestiegenen Immobilienpreise
ist das Verhältnis vom Kaufpreis
zum Mietertrag immer noch sehr
interessant und stellt eine attrakti-
ve Rendite dar.“ Martin Boldt
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In Bonn arbeiten, im Ahrkreis leben
Immobilien Eigenheime in der Region werden immer begehrter – Während das Angebot sinkt, klettern die Preise

Foto: Ditscher
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Oberste Priorität der Kanzlei
ist es, das Optimum für die
Mandanten zu erreichen und
eine Vertrauensbasis zu
schaffen. Mit kompetenter,
zielgerechter und individu-
eller Beratung setzen wir uns
für den wirtschaftlichen Er-
folg ein. Dabei legt die
Kanzlei sehr viel Wert auf
den persönlichen Kontakt.

Das Team besteht aus
Steuerberatern, Steuerfach-
wirten, Bilanzbuchhaltern
und Steuerfachangestellten.
Sie halten sich durch externe
und interne Schulungen auf
dem neuesten Wissensstand.
Somit gewährleistet die
Kanzlei ein hohes Qualifika-
tionsniveau. Durch die fach-
liche Kompetenz der Berufs-

träger Herrn Dipl. Kfm.
Rainer Berenz und Herrn
Michael Schmitz und den
zwölf Mitarbeitern, können
wir ein breit gefächertes
Leistungsspektrum und somit
eine effiziente und umfas-
sende Beratung bieten. Die
Tätigkeitsfelder sind die
Steuerberatung sowie die
Unternehmens- und Wirt-
schaftsberatung.

Das Leistungsangebot um-
fasst unter anderem die Be-
arbeitung und Erstellung
von Finanzbuchhaltungen
und von monatlichen Lohn-
buchhaltungen �inklusive
Baulohn� mit allen Neben-
leistungen einschließlich der
Abwicklung des Zahlungs-
verkehrs. Die Kanzlei be-

dient sich hierzu modernster
elektronischer Datenverar-
beitung und ist dadurch in
der Lage zeitnah aussage-
kräftige, betriebswirtschaftli-
che Auswertungen und>oder
Statistiken zu generieren. Die
Kanzlei bietet den Mandan-
ten außerdem auch Auswer-
tungen an, die individuell auf
die Unternehmen und die
Branche zugeschnitten sind.

Die Steuerberatungsgesell-
schaft erstellt Jahresab-
schlüsse nach Handels- und
Steuerrecht sowie Gewinn-
ermittlungen für Einzel-
unternehmer, Freiberufler,
Personen und Kapitalgesell-
schaften sowie sämtliche
private und betriebliche
Steuerklärungen.

Ihr Abarth- und Fiat
Partner in der Region!

Auto Gerhartz
56814 Illerich

Tel. 0 26 53 / 65 63
www.auto-gerhartz.de

Ihr zuverlässiger Partner wenn´s um Geld geht:

Geschäftsstelle Kaisersesch
Zentralplatz 1, 56759 Kaisersesch
 06531 959-3030
 info@sparkasse-emh.de
www.sparkasse-emh.de

 Sparkasse Mittelmosel
Eifel Mosel Hunsrück

Von April bis Oktober täglich offene
Führungen zwischen 11 und 15 Uhr.
Dauer ca. 60 Minuten. Keine Anmeldung
erforderlich. Abweichende Öffnungszeiten
in den Wintermonaten siehe Website. Für
Gruppen ganzjährig Sonderführungen.

Am Wald 35, 56812 Cochem-Cond
Tel. 02671-9153540
E-Mail: info@bundesbank-bunker.de
Web: www.bundesbank-bunker.de

Bei uns ist Ihr Haar

in guten Händen

www.trendfriseur-stein.de

Ihr Partner für gutes
Sehen und Hören!

Kaisersesch, Koblenzer Str. 58
Telefon 0 26 53/99 08-0

brillen-mueller-cochem.dewww.brillen-mueller-cochem.de

Thomas Hanhart
Koblenzer Str. 47
56759 Kaisersesch
Tel. 02653 99850

mail@adler-apotheke-kaisersesch.de
www.adler-apotheke-kaisersesch.de

adler-apotheke

Inh. G. Wirtz e.K.

Neuhof 1
56759 Kaisersesch
Tel. 02653 - 99 99 0
Fax 02653 - 99 99 99

Kfz-Meisterservice
für alle Marken

„Ich wünschte ich
hätte Mut gehabt,
meine Gefühle
auszudrücken“

✆ 02653 / 91486-11
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Vertrauensvorschuss für Schomisch
Projekt Die Sanierung der VG-Verwaltung ist nun einen entscheidenden Schritt weiter

M Vordereifel. Mit einem Vertrau-
ensvorschuss hat der Verbandsge-
meinderat Vordereifel Bürgermeis-
ter Alfred Schomisch ausgestattet.
Was die umfangreiche Sanierung
des Verwaltungsgebäudes in der
Kelberger Straße in Mayen betrifft,
darf Schomisch nach dem einmüti-
gen Willen des Rates Aufträge für
die Einzelgewerke im Rahmen der
bereitgestellten Haushaltsmittel an
die jeweiligen Bieter mit dem wirt-
schaftlichsten Angebot erteilen. Der
Verbandsgemeinderat schreitet
dann ein, wenn die Kosten der An-
bieter um mehr als 10 Prozent über-
schritten werden. Die Modernisie-
rung soll insgesamt 1,6 Millionen
Euro kosten.

„Wir haben jahrzehntelang sehr
sparsam gehaushaltet“, sagte Ri-
chard Heinz, der CDU-Fraktions-
sprecher in der Ratssitzung. Die Sa-
nierung sei notwendig und lasse
sich jetzt realisieren. Zumal es wohl
1,23 Millionen Euro an Zuwendun-
gen geben wird. „Wir hoffen, dass
wir Räume bekommen werden, in
denen sich alle Mitarbeiter wohl-
fühlen werden“, sagte Heinz.

Eine große Maßnahme, gleich-
sam eine Herausforderung ist der
Umbau des Sitzungssaals. Dort soll
nicht nur eine Klimaanlage einge-

baut werden, auch der Gesamt-
komplex muss der Zeit angepasst
werden, insbesondere die Medien-
technik. Auch der kleine Sitzungs-
saal kommt an die Reihe.

Seit wenigen Wochen liegt der
Bewilligungsbescheid aus dem
Kommunalen Investitionspro-
gramm 3.0 für die Erneuerung der

Fenster und der Beleuchtung vor.
Von den voraussichtlichen Ge-
samtkosten in Höhe von 430 000
Euro werden 387 000 Euro als
Höchstbetrag bewilligt.

Die gestalterischen Details des
Umbaus wie beispielsweise die
Farbwahl der Fliesen in den WCs
wird von der Arbeitsgruppe „Äu-

ßeres Erscheinungsbild“ – sie be-
steht aus Mitarbeitern der Verwal-
tung – getroffen. Ursprünglich hät-
ten die Vorbereitungen zur Sanie-
rung bis Juni abgeschlossen sein
sollen, jetzt ist der 30. April 2019
anvisiert. Bürgermeister Alfred
Schomisch: „Wir werden die Sanie-
rung jetzt angehen.“ ThomasBrost

Im Frühjahr soll die Modernisierung des Verwaltungsgebäudes in der Kelberger Straße angepackt werden. Die VG-
Verwaltung wird unter anderem einer energetischen Sanierung unterzogen. Foto: Andreas Walz

„Wir haben jahrzehntelang
sehr sparsam gehaushaltet.“
CDU-Fraktionssprecher Richard Heinz be-
gründet, weshalb investiert werden sollte.

„Herztöne“ gingen zu Herzen

M Ochtentung.Die Überraschungwar gelungen, als dem Publikumbeim
Benefizkonzert „Herztöne“ bekannt gegebenwurde, wemder Erlös der
Veranstaltung zugute kommt. Denn das Geld geht an die Eltern zweier
beeinträchtigter Kinder, die sich ungeahnt ebenfalls unter den Gästen
befanden. Großen Emotionen folgte ein Programmmit unterschiedlichen
Musikdarbietungen vonMcMusic (Michael Eiers und Christoph Einig) und
TheWindows (Peter Petrel und TinaWulf) sowie einem leckeren Drei-
Gänge-Menü. Dank der großzügigen Spendenbereitschaft und der Un-
terstützung von TheWindows, Theo Eisenbürger (eae-events Polch), der
Gärtnerei Wirges und demDekolädchen aus Ochtendung sowie demElt-
zerhof in Koblenz ermöglicht das Benefizkonzert die Realisierung eines
speziell angefertigten Schutzhelms für einen autistischen Jungen und eine
Schlucktherapie für einMädchenmit Dandy-Walker-Syndrom.McMusic
werden die Spende in Kürze an die Familien überreichen. Foto: Veranstalter

Zeitzeugen erinnern sich
Literatur Lesung am 23. Oktober im Marienstift
M Mendig. „Wir waren gerade mal
15 Jahre alt“ ist der Titel eines Bu-
ches, in dem sich rund 70 Zeitzeu-
gen an die Jahre des Dritten Rei-
ches in Niedermendig und Ober-
mendig erinnern. Dem Autoren-
team um Rolf Breil, Richard Cle-
mens, Heinz Lempertz, Jorg Mey-
er-Schaar, Gernot Mittler und Ma-
rion Retterath war es ein Anliegen,
das Wissen um diese Epoche zu-

sammenzutragen und vor dem Ver-
gessen zu bewahren. Die Lesung
mit Buchautor Gernot Mittler fin-
det am Dienstag, 23. Oktober, um
19 Uhr in der Aula des Alten- und
Pflegeheimes Marienstift Mendig,
Schulstraße 2a, statt. Im Anschluss
sind alle Gäste zu einem Imbiss ein-
geladen. Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
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Das �inrichtungshaus meuter �
jradition in Kaisersesch
Seit über ¢¦ Jahre ein fester Bestandteil der Gemeinde Kaisersesch

Im Oktober 1932 wurde das
Unternehmen als Farbhan-
del von Josef Reuter in der
Bahnhofstraße in Kaisers-
esch gegründet. In den An-
fangsjahren wurden die Far-
ben von Gertrud Reuter, der
Ehefrau des Betriebsgrün-
ders per Hand angemischt
und von Josef Reuter mit
dem Fahrrad zu den Kun-
den ausgeliefert. Später er-
setzte ein Motorrad den
Drahtesel und irgendwann
kam das erste Automobil zum
Einsatz. Der schnelle Erfolg
lies die Firma wachsen. Nach
dem Krieg wurde die Firma
in der Region weiter aus-
gebaut und Anfang der 60-
er Jahre entstand das heu-
tige Eingangsgebäude. Das
Sortiment wurde auf Tape-
ten, Gardinen, Möbel, Spiel-
waren, Babyausstattung und

sogar Lebensmittel erwei-
tert. Es entstand ein echtes
Wohnkaufhaus, welches sich
für die Region zu einem wich-
tigem Anlaufpunkt entwi-
ckelte.

Im Jahre 1969 übernahm
der Sohn Werner Reuter mit
seiner Frau Hannelore die
Verantwortung für die Ge-
schicke des Unternehmens.
Im Laufe der Jahre richte-
ten sie den geschäftlichen Fo-
kus immer mehr auf die Be-
reiche Wohnen und Farbe
aus. Auch ein großzügiges
Küchenstudio folgte.

Somit war der Grundstein
für das heutige Angebot „Al-
les unter einem Dach“ mit
den zusammenpassenden
Sparten Möbel, Küchen,
Raumgestaltung gelegt. Ein
weiterer, großer Schritt wur-
de 1992 gewagt. Die Aus-

stellungsfläche wurde mit ei-
nem Anbau mehr als ver-
doppelt. Somit konnte der
Möbelbereich stark ausge-
baut werden. 1996 trat Sohn.
Thomas Reuter, in die Fuß-
stapfen seiner Eltern und
führt in dritter Generation
das Familienunternehmen
fort.

Heute bietet das Einrich-
tungshaus Reuter mit den
Sparten Möbel, Küchen und
Raumgestaltung das kom-
plette Angebot für die Ein-
richtung von Wohn- bezie-
hungsweise Lebensräumen
aus einer Hand.

b Noch mehr Informationen
erhalten Interessierte unter
www.moebel-reuter.de. Oder
unter ¸2¤¦3¹¤¸¢¢ anrufen
und einen Beratungstermin
vereinbaren.

Bei uns:

Bei uns:

AUTOGAS

Tankstelle

Vertragshändler

Hauptstraße 52
56814 Landkern
Tel. 02653 /6227

AUTOHAUS

chaden

www. a u t o h a u s - s c h a d e n . d e

...mehr als Sie erwarten!
56759 Kaisersesch
August-Horch-Straße 3
fon: 02653-99940
fax: 02653-999450
www.opel-stein.de

Cochemer Str. 2 - 56759 Kaisersesch - Tel. 02653/9981-0

BRETZ

End en ru g- iee ted cu hä nb ie kG

Cochemer Str. 2 - 56759 Kaisersesch - Tel. 02653/9981-0

BRETZ

End en ru g- iee ted cu hä nb ie kG
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Wir lassen Sie
nicht alleine

www.schueller-bestattungen.de

56759 Kaisersesch
Tel. 0 26 53 / 91 02 30

56766 Ulmen
Tel.: 0 26 76 / 91 04 44

Mobil: 01 70 / 2 03 03 85

Energie aus einer Hand

Ihr Partner für Energie und Service

Bertgen Energiehandel GmbH · Görresstraße 24 · 56254 Müden · 0 26 72/91 48 00
www.bertgen-energie.de · info@bertgen-energie.de
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• Heizöl
• Diesel
• Holzpellets
• Brennholz

Hoch- & Tiefbau

56759 Kaisersesch
Alte Mayener Str. 6

Tel. 02653/3421, Fax 3401

G
m
b
H

Schlüsselfertiger
Wohnungsbau

Inhaber: Udo Hennen,
Maurer-Betonbauermeister

Gebäudeenergieberater
www.juchem-bau-gmbh.de

56759 Kaisersesch • moebel-reuter.de

ZEIT FÜR NEUE MÖBEL – JETZT SCHNELL ZU REUTER

Alte Mayener Straße 4
56759 Kaisersesch
Tel: 02653-590063

www.schuemmer.kuechen.de

Nick
· Uhren
· Schmuck
· Trauringe

Poststr. 4, Tel. 02653-910413
www.nick-uhren-schmuck.de

Die teilnehmenden
Einzelhändler stehen

gerne beratend
zur SeiteG

Sie bieten Ihnen
viele interessante und
attraktive Angebote.

Fotos: Reuter

Inh.: Katharina Schisch
Kaisersesch

Bahnhofstr. 19
Tel. 0 26 53 / 34 03
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